
Kosmetiker/in EFZ
Kosmetiker/innen EFZ sind Fachleute für die Gesundheit und Schön-
heit der Haut. Sie behandeln ihre Kundinnen und Kunden meist in 
Kosmetikinstituten und beraten sie zur geeigneten Hautpflege.

Die Haut - insbesondere die Gesichtshaut - ist verschiede-
nen äusseren Einflüssen ausgesetzt. Der/die Kosmetiker/in 
EFZ kennt die Produkte und Techniken, mit denen die Haut 
gesund und gepflegt bleibt.

Der/die Kosmetiker/in empfangen ihre Kundinnen und 
Kunden zum vereinbarten Termin. Bevor sie mit einer 
Behandlung beginnen, fragen sie die Kundin nach ihren 
Wünschen und beurteilen die Haut und deren Zustand. Sie 
beraten freundlich und einfühlsam und empfehlen anhand 
der Hautanalyse eine geeignete Behandlung. Sie wählen 
für die Gesichtsbehandlung die geeigneten Produkte aus.

Bei einer Gesichtsbehandlung reinigen sie Gesicht, Hals 
und Dekolleté. Sie tragen je nach Hautzustand ein Peeling 
auf und entfernen Komedonen (Mitesser) und Unreinhei-
ten. Zur Behandlung gehören eine sanfte Gesichtsmassage 
sowie eine Gesichtsmaske. 

Im Kosmetikinstitut werden Brauen und Wimpern gefärbt 
sowie Brauen in Form gezupft. Sie pflegen Hände und 
Füsse, lackieren Nägel, entfernen Körperhaare mit Wachs 
oder elektrischen Geräten und behandeln Cellulite. Neben 
der pflegenden Kosmetik beherrscht der/die Kosmetiker/
in auch die verschiedenen Arten von Make-up. Je nach 

Kosmetikstudio und Spezialwissen bieten sie zusätzliche 
Dienstleistungen wie Akne- und Straffungskuren an. Auch 
Ganzkörpermassagen gehören in ihr Arbeitsgebiet.

Der/die Kosmetiker/in arbeiten viel mit den Händen. Bei 
der Behandlung müssen sie sich konzentrieren und jeden 
einzelnen Schritt im Voraus planen. Sie setzen auch elekt-
rische Geräte ein. Dies setzt Fingerspitzengefühl und tech-
nisches Geschick voraus. Für jede Behandlung bereiten sie 
den Arbeitsplatz vor. Anschliessend reinigen, desinfizieren 
und sterilisieren sie die verwendeten Arbeitsgeräte. Per-
sönliche und betriebliche Sauberkeit sind äusserst wichtig. 
Sie beachten zudem die Vorschriften zur Arbeitssicherheit 
sowie zum Umwelt- und Gesundheitsschutz.

In Verkaufsgesprächen berät der/die Kosmetiker/in die 
Kunden mit ihrem/seinem Fachwissen kompetent, und 
stellt den Kunden eine geeignete, individuell zusammen-
gestellte Pflege für zu Hause  zusammen, welche er/sie 
den Kunden zum Kauf empfiehlt.

Sie halten die Angaben zu einzelnen Kunden in der Kun-
denkartei fest. Sie überwachen das Material und die Ver-
kaufsprodukte im Lager, bestellen Waren und kontrollie-
ren die Produkte nach erfolgter Lieferung.
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Berufsbeschreibung



Weiterbildungen mit eidgenössischem Abschluss

Berufsprüfung (BP)
mit eidg. Fachausweis: 

• Kosmetiker/in Fachrichtung Medizinische 
   Kosmetik (Kosmetikerin FA)

Höhere Fachprüfung (HFP)
Dipl. Kosmetiker/in (in Überarbeitung)

Bildungsinstitutionen wärend 	  
der 3-jährigen Ausbildungsdauer

⇒ 	 Bildung in beruflicher Praxis 
	 - OdA (Organisation der Arbeitswelt) 
	 verantwortlich für die praktischen 
	 überbetrieblichen Kurse (1. Lehrjahr/6Tg; 
	 2. Lehrjahr/8Tg)
⇒	 In einem Kosmetikinstitut
	 - Lehrbetrieb (Kosmetikstudio)
⇒	 Schulische Bildung
	 - Berufsschule (1 Tag pro Woche)

Unterrichtsfächer an der Berufsschule
Betriebswirtschaft, Betriebsorganisation und Betriebstech-
niken; Hygiene, Arbeitssicherheit und Schutzmassnahmen; 
Kommunikation, Beratung und Verkauf; Behandlungskos-
metik; Spezialbehandlungen; berufsrelevante Naturwissen-
schaften und Kenntnisse des menschlichen Körpers

Überbetriebliche Kurse
Praktisches Erlernen der in der Bildungsverordnung gefor-
derten Kompetenzen.

Berufsmaturität
Bei sehr guten schulischen Leistungen kann während der 
Grundbildung die Berufsmaturitätsschule besucht werden.

Abschluss
Eidg. Fähigkeitszeugnis “Kosmetiker/in EFZ“

Voraussetzungen
Vorbildung
⇒	 abgeschlossene obligatorische Schulzeit
     	  (Niveau E von Vorteil)
⇒	  Fremdsprachenkenntnisse sind von Vorteil

Anforderungsprofil
⇒	 Freude am Kontakt mit Menschen
⇒	 kundenorientiertes Verhalten und gute 
	 Umgangsformen
⇒	 geschickte Hände
⇒ 	 Sinn für Formen und Farben
⇒ 	 gutes Vorstellungsvermögen
⇒ 	 Sinn für Hygiene und Sauberkeit
⇒ 	 gepflegte Erscheinung
⇒ 	 psychische Belastbarkeit
⇒ 	 Diskretion

Berufsumfeld
Kosmetiker/innen EFZ arbeiten in Kosmetikinstituten und 
in Kosmetikabteilungen von Kaufhäusern oder von grossen 
Coiffeurgeschäften, in Drogerien, Apotheken, Parfümerien 
und Hautarztpraxen. 
Eine flexible Einteilung der Arbeitszeit und Terminplanung 
sind sehr wichtig. Die Anstellung erfolgt im Monatslohn, 
evtl. mit Umsatzprovision bei Behandlungen und beim Ver-
kauf von Produkten.

Weitere Informationen erhalten Sie beim:

SFK Schweizer Fachverband für Kosmetik (OdA)
Bernstr.-West 64 
5034 Suhr 
Tel.: +41 62 822 01 33
www.sfkinfo.ch
E-Mail: info@sfkinfo.ch

Ausbildung

Link zum Berufsvideo


